
Ergebnisprotokoll Treffen aka jetzt am Mittwoch 23.03.2022 20 Uhr online 

Anwesende: Franz Eisenmann Au, Matthias Seelmann-Eggebert Au, Arno Mattes Au, 
Manfred Sydow Merzhausen, Bettina Heine Au, Martin Winter Au, Hayo Wetzlar Au, Florian 
Koch Bolschweil, Volker Harm Merzhausen Wolfgang Schanz Au, Dieter Plappert Au, Bruni 
Hummel Au 

Entschuldigt: Jörg Kindel, Rolf Seifert, Jürgen Lieser 

TOP 1: Begrüßung 

Moderation macht Dieter Plappert und Protokoll Bruni 
 
TOP 2: Aufgaben Klimaschutzkoordinator*in 
 
In der Gemeinderatssitzung in Au am 17.2.22 gab es die Information, dass es eine*n 
Klimaschutzkoordinator*in der VG mit Bollschweil geben soll mit Sitz in Bollschweil. 
Aufgaben: 
1. Wärmeleitplanung nach Landesgesetz Oktober 2020 

- gebäudescharfe Erhebung der Energieverbräuche, Wohnfläche für alle 5 Gemeinden 
- Einpflegen in Datenbank Wärmekataster 
- Monitoren von Gebäude- und Heizungssanierungen 

 
2. PV Kataster 

- Erhebung aller vorhandenen PV Anlagen  und Abgleich mit Markstammdatenregister 
- Erfassung aller potentiellen Dachflächen 

 
3. Erdwärme 

- Koordination und Vermittlung von Erdwärmebohrungen für Wärmepumpen 
 

4. Erstellung eines Klimaschutzkonzepts 

5. Beratung zur Förderung von Gebäudemaßnahmen 

6. Verwaltung von lokalen Förderprogrammen 

7. Kümmerer und Ansprechpartner für interessierte Bürger 

- Hotline mit Weitervermittlung an Sachkundigen 
 

8. Koordination der Klimaschutzarbeitskreise im Hexental 

- Koordination und Moderation von gemeinsamen Treffen 
- Vorsitz Klimarat (aus Vertretern der Arbeitskreise) 

 
9. Mobilitätsplanung 

- Ansprechpartner der RvF für alle Hexentalgemeinden 
- Koordination der Wünsche und Vorschläge aus den AK der Gemeinden 

 
Es wird intensiv darüber diskutiert. 
Stimmen aus der Runde geben weisen nochmals darauf hin, dass bisher an der Errichtung 
eines Klima- und Mobilitätsnetzwerkes gearbeitet wurde und dies jetzt mit der Einstellung 
ein*er Klimaschutzkoordinator*in ganz unter den Tisch gefallen ist. Dazu gab es schon ein 
Schreiben an die VG, die bisher unbeantwortet blieb. 



Es geht Mitgliedern des aka jetzt darum, gehört zu werden und das eine partnerschaftliche 
Kommunikation stattfindet. Dies wird bisher von einigen vermisst. 
 
Da der bisherige Prozess mit dem Workshop in Bollschweil nicht mehr fortgeführt wurde, 
sollte es im Hexentalblatt einen Bericht darüber geben, warum wieso weshalb und wo das 
Ganze jetzt steht. 
Es wird nach wie vor sehr befürwortet, dass es eine Vernetzung der Arbeitskreise geben soll. 
 
 
TOP 2 Ideen für zukünftige Aktivitäten 
 
Martin Winter hatte die Ideen, die per Mail gesammelt wurden zu einer Liste 
zusammengefügt: 
 

! 1.April "PV-Solar-Markttag, Auftakt der 2. BKW-Ausleihaktion und Beratung zu PV 
aufs Dach.  

! PV-Flyer und Solarregister Au 
! Kontakt halten zu Stadtmobil Südbaden und Flyer-Werbeaktion unterstütze 
! Freiflächen-PV" Über den newsletter des Umweltministerium gibt es Hinweis auf ein 

Projekt einer Freiflächensolaranlage am Bodensee die durch einen Bürgerverein 
angestoßen wurde. Digitaler Austausch mit den Initiatoren von "Bürger-Freiflächen-
Parks". Dazu könnte es eine Informationsveranstaltung im Hexental geben. Es gibt in 
Merzhausen jemand, der sich gut mit dem ‚Thema auskennt und der dazu befragt 
werden kann 

! Exkursion zum Thema: Der (Auer)Wald als Betroffener und Helfer in der Klimakrise 
anbieten. 

! Windkraftanlage auf dem Illenberg nicht auf sich beruhen lassen. Gute politische 
Großwetterlage, Bürgerinitiative plus Bürgerentscheid  

! eigene Homepage des aka jetzt als Archiv für die eigenen Ideen und Aktivitäten. Es 
gibt eine Spende von Matthias Seelmann-Eggebert für den Start dieser Homepage 
und die Zusage von Ursel Gottschall sich damit zu beschäftigen. 

 
An dieser Stelle mal ein herzliches Dankeschön für die viele Unterstützung von 
Ursel Gottschall, „webberie“ im Hintergrund bei der Erstellung von Flyern für 
Aktionen. Das bleibt immer so unsichtbar. 
 
 
TOP 3 aktueller Stand 
 
Der PV Flyer wurde im letzten Hexentalblatt verteilt. Ursel Gottschall hat ihn entworfen nach 
der Vorlage aus Wittnau und die Gemeinde Au hat die Verteilungskosten und Druckkosten 
übernommen. Es war ein überschaubarer Betrag. 
Die Vorlage ist bei Ursula und kann ja jederzeit neu aufgelegt und abgeändert werden. 
 
TOP 4: Radweg 
Zu diesem Thema hat sich eine Unterarbeitsgruppe gebildet und getroffen 
 
TOP 5 Vernetzung der Arbeitskreise 
 
Florian Koch aus Bollschweil erzählt, dass sich dort der Arbeitskreis durch eine Moderation 
begleitet wird und für diese Prozessbegleitung noch 4-5 Stunden vorhanden sind. Er schlägt 
vor, dass 1-2 Stunden davon Vertreter*innen der anderen Arbeitskreise eingeladen werden 



können. Thema kann sein „ Wie kann ein vernetzter Arbeitskreis aussehen, welche Struktur, 
welche Aufgaben... 
„ 
 
In der nächsten Sitzung werden wir uns zu diesem Punkt austauschen.  
 
Nächste Sitzung: 4. Mai 22 20 Uhr, gerne in Präsenz. Bettina Heine wird sich um die 
Raumfrage kümmern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächste Sitzung am Mittwoch 23.03.22 20 Uhr online 
Bei Interesse bitte an aka-jetzt@gmx.de schreiben, damit der link zur Sitzung zugeschickt 
werden kann.  
 
 
Protokoll: Bruni Hummel 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


